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* Dieses Papier beabsichtigt eine langfristig bessere Abstimmung der verschiedenen Abteilungen innerhalb 
des Vereins.

* Langfristig streben wir eine eigene Spielkultur an die den ganzen Verein erfassen soll.

* Der Vereinszusammenhalt und die Identität des Vereines sollen gestärkt werden.

* Wir möchten jede Abteilung mit mindestens einer Mannschaft besetzen können. 

* Wir wollen zukünftig das Kader der 1. Mannschaft vollständig aus dem eigenen Nachwuchs rekrutieren 
können.  

* Der FC Langnau am Albis soll in Zukunft an folgenden Merkmalen erkannt werden

* Eine schnelle Balleroberung

* Ein direktes und unkompliziertes Spiel

* Bei den jüngeren Junioren und Juniorinnen: durch die Spielfreude, den Einsatzwillen und 
den Sportsgeist

* Seiner Moral, die über den Kampf und die Athletik zum Ziel führt 

* Ein tadelloses Verhalten, auf und neben dem Spielfeld
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* Breitensport mit Ambitionen

* Fairplay und Kameradschaft 

* Integration der verschiedenen 

Kulturen und Geschlechter

- Nein zu Rassismus! -

* Respekt und Anstand

* Professionalität im Hobbysport

*Gesundes und sauberes Umfeld

*
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* Eine angemessene Beziehung zu den Kindern/Jugendlichen und die Gestaltung einer anregenden 
und angenehmen Lernumgebung sind unsere zentralen Aufgaben

* Wir sind uns unserer Rolle als Vorbild bewusst, zeigen Emotionen und bewahren dabei stets 
unseren Anstand

* Wir erkennen und fördern individuell Talente (FOOTECO) 
* Trainer         Koordinator (wenn vorhanden)          Juniorenobmann 

* Wir verhalten uns stets professionell und vermeiden aktiv jegliche kompromittierende Situation

* Wir wollen durch unsere fussballerischen Fähigkeiten überzeugen und gewinnen; Gewinnen um 
jeden Preis ist nicht unser Ziel

* Wir verhindern aktiv jede Art von Bussen oder Strafen für den Verein 

* Wir dulden keinen Missbrauch von Drogen jeglicher Art oder Gewalt, sei es physisch, psychisch 
oder sexueller Natur und gehen entschieden gegen Rassismus vor 

* Wir pflegen eine offene, proaktive und ehrliche Kommunikationskultur zu Eltern, Funktionären 
und untereinander

* Wir reflektieren unser Verhalten bezüglich Selbst-, Sozial-, Fach- und Methodenkompetenz, 
bilden uns regelmässig weiter und tauschen uns mit unseren Kollegen diesbezüglich aus 

* Wir identifizieren uns mit dem Verein und helfen mit wo wir können

* Unsere Motivation ist unsere Passion zum Fussball und unser Lohn die Freude, das Wohl und 
die fussballerische Weiterentwicklung unserer Kinder/Jugendlichen
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Schulsport
5-6

F- Junioren
7-8
5er

E- Junioren
9-10
7er 

D- Junioren
11-12
9er 

C- Junioren
13-14
11er

B Junioren
15-16
11er 

1. und 2. Aktive
Ab 17

Senioren
30+

A+ Junioren
17-22
11er
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Kinderfussball Juniorenfussball Aktive
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